
Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 25773 
DK5 | DK5-GK 6422 6424 
DK5 - Name Harburg 

Handlungsbedarf Ja Biotop-Nr. | alt 33 38 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 20.10.2009 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 5346,7371 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 4 Verarmt, entwicklungsfähig 

 Alter 3 Biotop geringen Alters, 5 bis 10 Jahre 

 Belastungsgrad 4 Flächenhaft deutliche Belastung ohne nachh. Schäden 

 Ökolog. Funktion 4 Isolierter Lebensraum, keine oder nur geringe Bedeutung für Nachbarflächen 

 Seltenheit 4 Verbr. Biotoptyp ohne biotoptypische Artenvielfalt, Ubiquisten 
 

Bestandsbeschreibung 

Prinzipiell aktuell nicht kartierwürdiger Bolzplatz mit intensiv gepflegter Rasenfläche, ursprünglich als Feuchtwiese kartiert. 
Eingriff nach § 28 HmbNatSchG. Die Fläche ist aktuell eben, von wenigen eingesäten Arten dominiert, jedoch von hohen 
Anteilen von Kriechendem Hahnenfuß gekennzeichnet und v.a. auf der Südseite teilweise sehr naß und wasserüberstaut. 
Örtlich auch mit etwas Flutrasenbildung. In diesen Bereichen auch mit nicht wüchsiger Rasenvegetation. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GIF Artenarmes Grünland auf Feuchtstandorten (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Göhlbachtal 
Nachbarnutzung/en Park 
Rechtswert (X) 564153 Hochwert (Y) 5923216 
Bezirk Harburg Naturraum Harburger Berge (640.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eißendorf (710) Gemarkung Eißendorf (711) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

25773 25772 6422 33 09.10.2001 K 6424 38 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

25603 0 6422_33_201009_1.JPG  
25604 0 6422_33_201009_2.JPG  
25605 0 6422_33_201009_3.JPG  
25606 0 6422_33_201009_4.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Umwandlung einer geschützten Feuchtwiese in einen Bolzplatz mit 

Intensivrasen. 
Wertgesichtspunkte Deutlich noch erkennbares, feuchtes Standortpotential. 
Maßnahmen Fläche wieder in eine Feuchtwiese umwandeln. 

 
 

Foto 

Fotodatei 6422_33_201009_1.JPG Fotodatei 6422_33_201009_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

Foto 

Fotodatei 6422_33_201009_3.JPG Fotodatei 6422_33_201009_4.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenarmes Grünland auf Feuchtstandorten (2000) Biotoptyp GIF 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion neutral 6,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut bis überaus schnitt- oder beweidungsverträglich 7,9 
Futterwert ausreichende Futterqualität 4,6 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Bellis perennis  (Ausdauerndes 
Gänseblümchen) 

7 h  - -             

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 z  - -           V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -             

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 z  - -             

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 h  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w  - -             

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 h  - -             

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 w  - -             

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  - -             

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 h  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 10   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


